
ÖSTERREICHISCHE 
ABFALLWIRTSCHAFTSTAGUNG 2014
Was ist die Abfallwirtschaft wert?

2. und 3. April 2014

4. April 2014 (Exkursion)

Multiversum | 2320 Schwechat | 

Möhringgasse 2-4
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Fachliche Hinweise:
ÖWAV | DI Mathias OTTERSBÖCK

Tel. +43-1-535 57 20-79
E-Mail: ottersboeck@oewav.at

Organisatorische Hinweise:
GWAW GmbH | Martin WASCHAK

Tel. +43-1-535 57 20-75
E-Mail: waschak@oewav.at

Allgemeine Hinweise
Anmeldung und Stornobedingungen:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 24. März 2014 an. Anmeldungen werden nur schriftlich entgegengenom-
men und sind verbindlich! Mitglieder des ÖWAV werden bevorzugt gereiht. Im Fall einer Stornierung geben Sie 
diese bitte schriftlich bekannt. Bei Stornierungen nach dem 24. März 2014 werden 50 % des Tagungsbeitrags 
einbehalten. Bei Absage am Veranstaltungstag selbst bzw. bei Nichterscheinen ohne Abmeldung muss der 
volle Tagungsbeitrag in Rechnung gestellt werden. Die Nennung einer Ersatzperson ist möglich. Der Veran-
stalter behält sich vor, die Tagung aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programmänderungen vor-
zunehmen.

Tagungsbeitrag:
ÖWAV-Mitglieder: 						      €  360,– (+ 20 % USt.)
Nichtmitglieder: 						      €  590,– (+ 20 % USt.)
StudentInnentarif (bis max. 27 Jahre, Inskriptionsbestätigung),	
gilt nicht für WerkstudentInnen:					    €     30,– (+ 20 % USt.)
Inkl. Vortragsunterlagen und Pausenerfrischungen. Zahlen Sie bitte erst nach Erhalt der Rechnung ein!

Veranstalter: Gesellschaft für Wasser- und Abfallwirtschaft GmbH (eine Tochtergesellschaft des Österreichi-
schen Wasser- und Abfallwirtschaftsverbandes), 1010 Wien, Marc-Aurel-Straße 5, Tel. +43-1-535 57 20,  
Fax +43-1-532 07 47

Anmeldung
per Fax 01-532 07 47 oder per E-Mail: waschak@oewav.at
Ich melde mich verbindlich zu folgender Veranstaltung an:
Österreichische Abfallwirtschaftstagung 2014
2. bis 4. April 2014
Multiversum | 2320 Schwechat | Möhringgasse 2-4

Vor- und Zuname (mit Titel): ..................................................................................................................................................................

Dienststelle, Firma, Organisation: .........................................................................................................................................................

Adresse: ..........................................................................................................................................................................................................
(bzw. Firmenstempel)

Telefon/Fax: ..................................................................................................................................................................................................

Rechnungsadresse (falls abweichend): ..............................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................................................

E-Mail: .............................................................................................................................................................................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

o	 Ja, ich nehme am Abendempfang im Multiversum am 2.4.2014 teil (im Tagungsbeitrag enthalten)
o	 Ja, ich nehme an der  Exkursion am 4.4.2014 teil (im Tagungsbeitrag enthalten)

o	 ÖWAV-Mitglied	 o	 StudentIn (Inskriptionsbestätigung)
o	 DWA- bzw. VSA-Mitglied (Mitglieder der DWA aus Deutschland und des VSA aus der Schweiz erhalten 		
	 Mitgliederkonditionen)
Die Überweisung nehme ich nach Erhalt der Rechnung vor (Kennwort „22410“).

Mit der Anmeldung akzeptieren wir die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW und bestätigen deren 
Kenntnis. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der GWAW können unter http://www.oewav.at/home/Ver-
anstaltungen eingesehen werden.

Datum: 				    Unterschrift: 

Entwurf per 16.01.2014



17:30 – 17:50 Varianten der Verpackungssammlung – Auswirkungen (Mengen und 
Kosten) auf die Restmüllsammlung
Wilfried MAYR, Amt der Salzburger Landesregierung

17:50 – 18:10 Fragen und Diskussion

18:10 – 18:20 Verleihung des Zertifikates zum 
Entsorgungsfachbetrieb V.EFB

ab ca. 18:20 Empfang gegeben mit freundlicher Unterstützung 
durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

Donnerstag, 3. April 2014

BLOCK 3 ROHSTOFFPOTENZIAL DURCH RECYCLING
09:00 – 09:10 Moderation und Einleitung in den Block: 

Univ.-Prof. DI Dr. Roland Pomberger, Montanuniversität Leoben

09:10 – 09:30 Rohstoffpotenziale der Verpackungssammlung – was ist noch drinnen? 
DI Katharina REH, Fraunhofer-Institut für Umwelt-, Sicherheits- und 
Energietechnik UMSICHT

09:30 – 09:50 Was leistet Recycling und wohin geht der Weg?
DI Michael PINKEL, Ingenieurgemeinschaft Innovative Umwelttechnik GmbH (IUT)

09:50 – 10:10 Rohstoffpotenzial von industriellen Abfällen
Univ.-Doz. Dr. Andreas WINDSPERGER, Institut für Industrielle Ökologie 

10:10 – 10:30 Fragen und Diskussion

10:30 – 10:50 ARA QUALITÄTSWETTBEWERB 2013
Die ARA AG prämiert die erfolgreichsten 
Gemeinden und Abfallwirtschaftsverbände
Hon.-Prof. Mag. Dr. Christoph SCHARFF, ARA AG

10:50 – 11:20 Kaffeepause 

BLOCK 4 Innovationen
11:20 – 11:30 Moderation und Einleitung in den Block: 

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Anke BOCKREIS, Universität Innsbruck 

11:30 – 11:50 Innovative Verwertung von Lampen und Flachbildschirmen
Ing. Alois GRINSCHGL, Saubermacher Dienstleistungs AG

11:50 – 12:10 Innovatives Monitoringtool zur Emissionsbewertung von biologischen 
Abfallbehandlungsanlagen
DI DI (FH) Marlies HRAD, Universität für Bodenkultur Wien

12:10 – 12:40 Innovationstreiber BAT-Dokumente?
DI Hubert GRECH, Lebensministerium

12:40 – 13:00 Fragen und Diskussion

Mittwoch, 2. April 2014

12:30 – 13:00 Registrierung der Teilnehmer
Begrüßungskaffee auf Einladung der 
Abfallservice Jüly GesmbH

13:00 – 14:10 ERÖFFNUNG UND FESTVORTRAG

13:00 – 13:30 Begrüßung und Eröffnung
o.Univ.-Prof. DI Dr. Paul H. BRUNNER, TU Wien / ÖWAV-Vizepräsident
SC Gen.Sekr. DI DDr. Reinhard MANG, Lebensministerium
Bgm. Gerhard FRAUENBERGER, Stadt Schwechat
LR Dr. Stephan PERNKOPF, Amt der Niederösterreichischen Landesregierung

Moderation: o.Univ.-Prof. DI Dr. Paul H. BRUNNER, Technische Universität Wien

13:30 – 14:10 FESTVORTRAG: 
Was von uns übrig bleibt. Über den Wert des Abfalls
Univ.-Prof. Dr. Konrad Paul Liessmann
Universität Wien, Institut für Philosophie

14:10 – 14:40 Kaffeepause auf Einladung der
.A.S.A. Abfall Service AG

BLOCK 1 PREIS UND WERT DER ABFALLWIRTSCHAFT
14:40 – 14:50 Moderation und Einleitung in den Block:

DI Walter SCHARF, Ingenieurgemeinschaft Innovative Umwelttechnik GmbH
(IUT), Leiter der ÖWAV-Fachgruppe „Abfallwirtschaft“ / ÖWAV-Vorstand

14:50 – 15:10 Aktuelle und zukünftige Vorhaben des Lebensministeriums
SC DI Christian HOLZER, Lebensministerium / Mitglied des ÖWAV-Präsidiums

15:10 – 15:30 Regionalökonomische Bewertung der Abfallwirtschaft am Beispiel der 
Steiermark
Dr. Franz PRETTENTHALER, JOANNEUM RESEARCH Forschungsgesellschaft mbH

15:30 – 15:50 Kommunale Abfallwirtschaft in NÖ – was bringt’s, was kostet’s?
DI Elisabeth PUNESCH, Amt der Niederösterreichischen Landesregierung

15:50 – 16:10 Fragen und Diskussion

16:10 – 16:40 Kaffeepause auf Einladung der
Austria Glas Recycling GmbH

BLOCK 2 GEBÜHREN UND KOSTENWAHRHEIT
16:40 – 16:50 Moderation und Einleitung in den Block:

DI Peter OBRICHT, Amt der Niederösterreichischen Landesregierung

16:50 – 17:10 Gebührenkalkulation und Kostenwahrheit – ein bundesweiter Überblick
GF Mag. Maria BOGENSBERGER, Quantum – Institut für 
Betriebswirtschaftliche Beratung GmbH / ÖWAV-Vorstand

17:10 – 17:30 Wofür zahlen die Bürger eigentlich? – Gebührengestaltung, Kosten und 
Probleme aus der Sicht der Verbände 
GF Mag. Christian BECK, Niederösterreichischer Abfallwirtschaftsverein

mit freundlicher
Unterstützung der



13:00 – 13:20 Postersession unter der Leitung von
Univ.-Prof. DI Dr. Helmut RECHBERGER, Technische Universität Wien

13:20 – 14:20 Mittagsbuffet auf Einladung der NÖ Beteiligungsgesellschaft 
für Abfallwirtschaft und Umweltschutz GesmbH (BAWU)

PODIUMSDISKUSSION  
„Ausschreibung abfallwirtschaftlicher Leistungen – Preis oder Qualität? “

14:20 – 14:30 Moderation und Einleitung in die Diskussion:  
Dr. Wolfgang STARK

TeilnehmerInnen (in alphabetischer Reihenfolge)
GF Mag. Maria BOGENSBERGER, Quantum – Institut für 
Betriebswirtschaftliche Beratung GmbH
MMag. Dr. Claus Casati , Rechtsanwalt
GF Dr. Alfred EGGER, Abfallwirtschaft Tirol Mitte GmbH
HR DI Dr. Wilhelm HIMMEL, Amt der Steiermärkischen Landesregierung
GF Daniela MÜLLER-MEZIN, Müllex - Umwelt - Säuberung - GmbH
Vorst.-Vors. Univ.-Prof. DDr. Horst PIRKER, Saubermacher Dienstleistungs AG
GF DI Fritz STUDER, Umweltverband Vorarlberg

15:50 – 16:00 Prämierung des besten Posters
Univ.-Prof. DI Dr. Helmut RECHBERGER, Technische Universität Wien
Univ.-Prof. DI Dr. Marion HUBER-HUMER, Universität für Bodenkultur Wien

16:00 – 16:10 SCHLUSSWORT von o.Univ.-Prof. DI Dr. Paul H. BRUNNER

ab 16:10 Ausklang der Abfallwirtschaftstagung 2014 bei Bier und Wein

Freitag, 4. April 2014

08:30 – 14:00 Exkursion in die Praxis

08:30 Abfahrt Multiversum
Abfallentsorgung des Flughafens Wien-Schwechat
Altlampenrecyclinganlage der Saubermacher Dienstleistungs AG

ca. 14:00 Rückkehr Multiversum

Zimmerreservierung:
Unter dem Stichwort „ÖWAV“ wurden in Hotels verschiedener Preiskategorien Zimmerkontin-
gente vorreserviert! Bitte nehmen Sie Ihre Buchung selbst vor.
Details finden Sie auf unserer Website: http://www.oewav.at/home/Veranstaltungen unter  
Österreichische Abfallwirtschaftstagung 2014!

Sponsoring & Ausstellung: 
Gerne informieren wir Sie über Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten. Für nähere Infor-
mationen zu Zielgruppen, Ausstellungskapazität und Preisen stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung. Kontakt: Martin Waschak, Tel.: +43-1-5355720 DW 75, E-Mail: waschak@oewav.at

Anreisehinweise:
Öffentliche Anreise:
Vom Flughafen: Schnellbahn S7 Richtung Wien Mitte/Landstraße. Von Wien Westbahnhof: U-Bahn 
U3 Richtung Wien Simmering, Station Wien Mitte/Landstraße, umsteigen in Schnellbahn S7 Rich-
tung Flughafen. Von Wien Südbahnhof: Schnellbahn S3 Richtung Hollabrunn, Station Rennweg, 
umsteigen in Schnellbahn S7 Richtung Flughafen. Aus allen Richtungen dann bei Station Schwe-
chat aussteigen!

Mit dem Auto:
Vom Flughafen: Bundesstraße B9 Richtung Schwechat, Kreisverkehr Richtung Schwechat, Bruck 
Hainburgerstraße – 3. Ampel rechts – Möhringgasse. Von Wien: Autobahn A4 Richtung Budapest/
Bratislava/Praha, S1 Richtung Graz/Linz/St.Pölten, Ausfahrt B9/10 Schwechat Ost, sonst wie oben.
Von Süden (Italien, Graz): Autobahn A2 Richtung Wien, auf S1 Richtung Schwechat abzweigen, 
sonst wie oben. Von Westen (Deutschland, Salzburg, Linz): Autobahn A1 Richtung Wien, A21 Rich-
tung Graz/A2/Wien Süd-Ost, S1 Richtung Praha/Bratislava/Budapest/A4, sonst wie oben. Von Os-
ten (Ungarn): Autobahn A4 Richtung Wien, S1 Richtung Graz/Linz/St.Pölten, sonst wie oben.

Parkmöglichkeiten:
Parkgarage (Einfahrt Industriestraße) 222 Plätze; Kosten: € 0,50 pro halbe Stunde.
Der gesamte freie Parkplatz beim Eurospar kann nur außerhalb der Öffnungszeiten des Eurospar 
für die Dauer des Besuchs im Multiversum kostenlos genutzt werden.

ÖWAV-Nachwuchsförderung:
Der ÖWAV bietet gemäß seinem Motto „Zukunft Denken“ für Nachwuchskräfte der Abfall- und 
Ressourcenwirtschaft ein Kontingent für eine kostenlose oder stark vergünstigte Teilnahme an der 
Abfallwirtschaftstagung 2014 an. Details hierzu finden Sie auf der Homepage des ÖWAV und unter 
folgendem Link: http://www.oewav.at/home/Veranstaltungen unter Österreichische Abfallwirt-
schaftstagung 2014!

Tagungsort:	 Multiversum
	 2320 Schwechat | Möhringgasse 2-4


